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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Mehrere Fahrzeuge beschädigt" "Bei Verkehrsunfall leicht verletzt"

Mehrere Fahrzeuge beschädigt

Stendal, Albrecht-Dürer-Straße, 17.02.2025

In den späten Abendstunden des Montags wurden durch eine anfangs unbekannte Täterschaft die Seitenspiegel von
mehreren Fahrzeugen beschädigt. Es ist ein Schaden im mittleren dreistelligen Bereich entstanden. Nachdem die
eingesetzten Beamten die Strafanzeige vor Ort aufgenommen haben, konnten sie im Rahmen der Nahbereichsabsuche
einen 19-Jährigen Tatverdächtigen und zwei weitere Zeugen, welche auf die Beschreibung passten, antreffen. Die
entsprechenden Strafverfahren wurde eingeleitet.

 

Bei Verkehrsunfall leicht verletzt

B107 auf Höhe Sandau, 17.02.2025, 21:35 Uhr

Ein 44-Jähriger befuhr mit einem Personenkraftwagen und einem Anhänger die B107 aus Richtung Sandau in Richtung
Wulkau. Auf dem Anhänger hat sich ein Bett mit der dazugehörigen Matratze befunden. Bei der Fahrt löste sich die Matratze
und ein Aufbau, welcher sich auf dem Anhänger befestigt war, auf Grund von mangelnder Ladungssicherung. Eine 57-
Jährige, welche die B107 mit einem Personenkraftwagen in gleiche Richtung befuhr, konnte trotz Gefahrenbremsung einen
Zusammenstoß mit der Matratze und dem Anhängeraufbau nicht mehr verhindern. Die 57-jährige Fahrzeugführerin zog sich
leichte Verletzungen zu, musste jedoch nicht in ein Krankenhaus verbracht werden. An dem Fahrzeug entstand ein
Sachschaden.

 

Stendal, Bahnhofstraße, 18.02.2025, 11:07 Uhr



Ein 64-Jähriger wollte mit einem Personenkraftwagen rückwärts aus einer Parklücke ausparken. Dabei übersah er die 90-
jährige Fußgängerin, welche sich zu diesem Zeitpunkt hinter dem Fahrzeug des 64-Jährigen befunden hat. Es kam zu einem
Zusammenstoß zwischen dem Fahrzeug und der Fußgängerin. Infolgedessen stürzte die 90-Jährige und wurde anschließend
mit leichten Verletzungen in ein Krankenhaus verbracht.
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